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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Garagen aufgebrochen" "Spiegel eines Personenkraftwagens
entwendet" "Brand einer Scheune" "Unter Betäubungsmitteleinfluss" "Verkehrsunfall mit drei Fahrzeugen"
"Fahrlässige Körperverletzung im Theater"

Garagen aufgebrochen

Stendal, Am Wasserturm, 03.02.2024 – 04.02.2024

Durch bislang unbekannte Täter wurde in der Nacht von Samstag zu Sonntag in drei Garagen eines Komplexes in der Straße
Am Wasserturn eingebrochen. Die Besitzer der Garagen konnten zum Zeitpunkt der Anzeigenaufnahme nicht ermittelt
werden. Es entstand ein Schaden im dreistelligen Bereich. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

 

Spiegel eines Personenkraftwagens entwendet

Osterburg, Melkerstraße, 03.02.2024- 04.02.2024

Von einem geparkten Personenkraftwagen entwendeten unbekannte Täter am Wochenende den rechten Außenspiegel.
Hierdurch entstand ein Schaden im unteren dreistelligen Bereich. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Brand einer Scheune

Hohenwulsch, Beeseweger Straße, 04.02.2024, 14:30 Uhr

Aus bislang ungeklärter Ursache geriet am Sonntagnachmittag eine Scheune in der Ortslage Hohenwulsch in Brand. In der



Scheune lagerten demnach Öl, ein Gabelstapler und weitere elektrische Geräte. Die Freiwillige Feuerwehr kam zum Einsatz
und konnte den Brand löschen. Personen wurden durch den Brand nicht verletzt. Es entstand ein Schaden im hohen
fünfstelligen Bereich. Die Ermittlungen zur Brandursache wurden aufgenommen.

 

Unter Betäubungsmitteleinfluss

Stendal, Dr.-Kurt-Schumacher-Straße, 05.02.2024, 00:57 Uhr

Im Rahmen der Streifenfahrt kontrolliert die Beamten einen Personenkraftwagen Daimler-Benz, welcher die Dr.-Kurt-
Schumacher-Straße in Stendal befuhr. Bei dem 22-jährigen Fahrzeugführer konnten Anzeichen für einen
Betäubungsmittelkonsum festgestellt werden. Ein durchgeführter Betäubungsmittelschnelltest reagierte positiv auf den
vorangegangenen Konsum von Amphetamin. Die Weiterfahrt wurde untersagt und eine Blutprobe entnommen.

 

Verkehrsunfall mit drei Fahrzeugen

Landesstraße 30, Grobleben, 05.02.2024, 07:41 Uhr

Ein 72-Jähriger befuhr die L30 aus Richtung Bellingen in Richtung Tangermünde mit einem Personenkraftwagen VW. In der
Ortslage Grobleben übersah er einen rechtsseitig halb auf der Fahrbahn parkenden Personenkraftwagen Opel. Kurz vor der
Kollision wich der 72-Jährige dem parkenden Fahrzeug nach links aus und kollidierte mit einem entgegenkommenden
Lastkraftwagen und infolgedessen ebenfalls mit dem geparkten Personenkraftwagen Opel. Der 72-Jährige wurde dabei leicht
verletzt. An allen Fahrzeugen entstand Sachschaden.

 

Fahrlässige Körperverletzung im Theater

Sachstand 05.02.2024

Der Sachverhalt wurde dem Polizeirevier Stendal über das Stendaler Krankenhaus bekannt, indem er durch eine Ärztin
mitgeteilt wurde.



Die drei verletzten Schauspieler sind 31, 40 und 63 Jahre alt. Zwei Personen wurden bereits aus dem Krankenhaus
entlassen. Der Grad der Verletzungen ist bislang weiterhin ausstehend.

Die entnommenen Proben beziehungsweise die gesicherten Spuren wurden zur weiteren Untersuchung an den Fachbereich
Toxikologie des Landeskriminalamts entsandt. Eine solche Probeuntersuchung kann mitunter mehrere Monate in Anspruch
nehmen.
Das Verfahren wird vorerst gegen „Unbekannt“ geführt. Dabei ist Bestandteil der weiteren Ermittlungen, inwieweit eine
Person womöglich unter Außerachtlassung der gebotenen Sorgfalt gehandelt haben könnte. Weitere Erkenntnisse zum
Sachverhalt sind bisher nicht bekannt und Gegenstand der noch laufenden Ermittlungen.
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